RAYTRONIC
C60-1000

Twin DC Ladegerat/Entlader/Balancer

Betriebsanleitung

Vielen Dank fiir den Kauf des ,,RAYTRONIC C60-1000“ Ladegerates. Wir sind
sicher, dass Sie mit der Leistungsfahigkeit und den Mdglichkeiten zufrieden sein
werden. Um alle Funktionen zur Ganze ausnutzen zu kdnnen lesen sie bitte die
folgende Anleitung sorgfaltig durch.

Diese Bedienungsanleitung ist fester Bestandteil dieses Produkts. Sie enthalt
wichtige Informationen und Sicherheitshinweise, bewahren sie die Anleitung
auch in weiterer Folge sorgfaltig auf. Sollten sie dieses Gerat verdullern
Ubergeben sie auch die Dokumentation an den neuen Eigentliimer.



Bedienungsanleitung RAYTRONIC C60-1000

Spezifikationen:

Eingangsspannung zwischen 11 und 28 V DC (Gleichspannung)

Laden und Entladen von 1 bis 18 NiCd- oder NiMH-Zellen, 1 bis 7 Lithium-
lonen-, Lithium-Polymer, LiFePO4 Zellen oder 2V bis 24V Blei-Saure-Akkus an
zwei unabhangigen Ausgangen

Einstellbarer Ladestrom von 0.1 A - 20.0 A, automatisch begrenzt auf die
maximale Ladeleistung von 500 Watt pro Ausgang

Einstellbare Entladestrom von 0,1 A - 10,0 A, automatisch begrenzt auf die
maximale Entladeleistung von 50 Watt pro Ausgang

"Zero Delta-Peak” Erkennung fir NiCd- und NiMH-Akkus, frei wahlbare
Lademodi AUTOMATIK, NORMAL, LINEAR, und REFLEX

Einstellbare Delta-Peak-Empfindlichkeit

Konstantstrom-/ Konstantspannungsladeverfahren fir Lithium- und
Bleiakkus, bis zu 10 Lade- /Entladezyklen mit einstellbarer Verzégerung

20 Lade- / Entladeeinstellungen pro Ausgang im Programmspeicher ablegbar

Klar ablesbare Anzeige durch kontrastreiches, blau hintergrundbeleuchtetes
LCD-Display

Eingebaute 7-Zellen Balancer pro Ladeausgang gleichen jede Zelle des LiPo-
Akkus automatisch auf eine Toleranz von 5 mV wahrend der
Ladung/Entladung an. Die Spannung der Einzelzellen ist wahrend des
gesamten Vorganges am Display ersichtlich

Moglichkeit der Akku-Temperaturmessung mit optional erhaltlichem
Temperaturfihler

Innenwiderstandsmessung der Akkus um deren Qualitat und Leistung
bestimmen zu kénnen
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Eingebaute automatische Liifter fiir hhere Lade- / Entladeleistung

Kurzschluss- und Verpolungsschutz am Ausgang

Einstellbare / begrenzbare Eingangsleistung zur Anpassung an die verfligbare
Stromquelle

Eingangsleistung auf die beiden Kanile frei verteilbar

Unterschiedliche akustische Warnmeldungen flir unzureichende
Eingangsspannung, falsche Anschlussbelegung, fehlerhafte/defekte Akkus
und Verpolung der Ausgange
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Sicherheitsbestimmungen

* Versuchen sie keinesfalls, ungeeignete Akkutypen anzuschliefen und
aufzuladen! Dieses Ladegerat wurde ausschlieRlich fiir das Laden/Entladen
von Nickel-Cadmium (NiCd), Nickel-Metallhydrid (NiMH), Lithium-lonen,
Lithium-Polymer, LiFePO4 und Blei-Saure Akkus entworfen!

e Legen sie das Ladegerat wahrend des Betriebes auf eine glatte, ebene, staub-
und fettfreie Unterlage

* Verwenden sie keine Uberhohten Ladestrome! Beachten sie bei jedem Akku
die Herstellervorgaben fir die zuldssigen Lade- und Entladestrome und —
Spannungen

* Verwenden sie keinesfalls Batterieladegerate aus dem KFZ-Zubehorbereich
zur Spannungsversorgung dieses Ladegerates

e Lassen sie das Ladegerat wahrend des Ladevorganges nicht unbeaufsichtigt.
Sollte dieses wahrend des Betriebes heill werden stecken sie umgehend die
Akkus ab und verbinden sie diese erst wieder mit dem Ladegerat nach dem
vollstandigem Abkihlen.

* Bringen sie das Ladegerat nicht in Kontakt mit Wasser, Losungsmitteln und
verhindern sie das Eindringen von Fremdobjekten in das Gehause.

* Verwenden sie das Ladegerat und die Akkus nicht in der Umgebung von
brennbaren Objekten. Halten sie Abstand zu Teppichen, Vorhdangen,
vollgerdumten Werkbanken ...!

* Bedecken sie keinesfalls die Liftungsoffnungen des Ladegeradtes um
Uberhitzung zu vermeiden

e SchlieRen sie ZUERST das Ladegerat an eine geeignete Stromversorgung von
11-28 V Eingangsspannung an und verbinden sie erst DANACH den/die
Akkus
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Versuchen sie nicht das Gehause des Ladegerits zu 6ffnen

Dieses Gerat ist kein Spielzeug und nicht fiir Kinder oder unqualifizierte
Anwender geeignet. Die Verwendung setzt grundsatzliches Wissen lber die
Funktionalitdt und verantwortungsbewussten Umgang voraus

Verhindern sie aus Sicherheitsgriinden jeglichen Kontakt kleiner Kinder mit
diesem Gerat

Versuchen sie keinesfalls nicht aufladbare Batterien aufzuladen, Brandgefahr!
Beim Aufladen von Blei-Sdureakkus ist auf ausreichende Beliiftung zu achten

Beim Aufladen von eingebauten Autobatterien ist polrichtig folgende
Anschlussreihenfolge zwingend zu beachten, ansonsten besteht
Explosionsgefahr!

1. Verbinden sie jenen Pol der Autobatterie mit dem Ladegerét, der
KEINE Verbindung zur Karosserie hat

2. Dann verbinden sie den anderen Anschluss des Ladegerates abseits
der Batterie und von Kraftstoffleitungen mit dem Chassis

3. AnschlieRend kann das Ladegerit mit der Versorgungsspannung /
Netzgerat verbunden und in Betrieb genommen werden

4. Nach dem Ladevorgang schlieBen sie zuerst das Ladegerat von der
Versorgungsspannung /Netzgerat ab, anschlieRend trennen sie die
Verbindung zum Fahrzeugchassis und danach die Verbindung zum
Batteriepol.



1. Technische Daten

Bedienungsanleitung RAYTRONIC C60-1000

Eingangsspannung

Gleichspannung

11-28V

Akkutypen, -Zellen

NiCd, NiMH, LiPo, Li-lon, LiFe, Pb

Betriebsarten /
Uberblick

NiCd, NiMH

Laden, Entladen, Zyklen

LiPo, Li-lon, LiFe, Pb(Blei)

Laden, Entladen, Lagermodus

Betriebsarten / Detail

Laden

Automatisch

(NiCd, NiMH) Normal
Linear
REFLEX
Laden Konstantstrom - / Konstantspannung

(LiPo, Li-lon, LiFe, Pb)

(cc/ev)

Entladen

Automatisch (NiCd, NiMH)

Normal (NiCd, NiMH)

Linear

Lagermodus Akku auf 60% Kapazitat laden/entladen
Zellenanzahl NiCd, NiMH 1 bis 18 Zellen

LiPo, Li-lon, LiFe 1 bis 7 Zellen

Pb(Blei) 1 bis 12 Zellen (2-24 V)
Ladestrom NiCd, NiMH 0.1 bis 20.0A (maximal 500W)

LiPo, Li-lon, LiFe, Pb(Blei)

0.1 bis 20.0A (maximal 500W)

Entladestrom

NiCd , NiMH, LiPo, Li-lon,

0.1 bis 10.0A (max. 50W)

LiFe, Pb(Blei)
Entladeschlussspannung | NiCd, NiMH 0.1 bis 1.1V pro Zelle
LiPo, Li-lon, LiFe 2.5 bis 3.7V pro Zelle
Impulsladung NiCd, NiMH OFF ~ 500mA

Automatisch (0,05C)

Zyklen-Modus
(nur NiCd und NiMH-
Akkus)

Zyklenanzahl

1 bis 10 Zyklen

Verzogerung

1 bis 30 Min

Zyklen-Reihenfolge

Laden -> Entladen
Entladen -> Laden

bis “Delta-Peak”

Abschaltempfindlichkeit | NiCd 5 bis 25mV pro Zelle
NiMH 0, 3 bis 15mV pro Zelle
Temperaturabschaltung Celsius 10 bis 65°C
Fahrenheit 50 bis 150°F
Maximale Ladekapazitdat | NiCd, NiMH 10 bis 150%
(bis zur Abschaltung) LiPo, Li-lon, LiFe 10 bis 120%
Verzégerung von “Start” | NiCd, NiMH 1 bis 20 Min

Speicherplatze

20 pro Ausgang

Sicherheits-Zeitschalter

NiCd, NiMH, LiPo, Li-lon,
LiFe, Pb(Blei)

20 bis 300 Min oder “AUS”

Charge Rate Limit

LiPo, Li-lon, LiFe

1 bis 5C

TCS Capacity

LiPo, Li-lon, LiFe

10 bis 100% Kapazitit Alarm/Stopp
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2. Lieferumfang:

11-28V

4mm Goldkontaktstecker
und abnehmbare Klemmen

Balancer-Adapterboards fir die
Systeme JST-XH und PolyQuest
enthalten

3. Anschliisse:

USB-Schnittstelle fur PC

Drucktaster zur
Bedienung
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Spannungsversorgung
Die Anschlussleitungen sind mit 4mm Goldkontaktsteckern und abnehmbaren
(Krokodil-)klemmen versehen. Diese kdnnen direkt an Spannungsquellen von 11
— 28 V Gleichspannung angeschlossen werden, dabei ist auf guten Kontakt zu
achten.

Der rote Anschluss ist mit “PLUS”, der schwarze Anschluss mit “MINUS” zu
verbinden.

Liegt die Versorgungsspannung auerhalb des zuldssigen Bereiches von 11-28V
erscheint die Fehlermeldung ,INPUT VOLTAGE“ am Display und ein akustischer
Alarm ertont — dieser Alarm kann durch Driicken der ,ESC“-Taste unterbrochen
werden, anschlieRend ist jedenfalls die Stromversorgung auf Fehler zu
Uberprufen.

Ausgang, Anschliisse

Fiir jeden Ladeausgang befinden sich je ein 4mm Buchsenpaar seitlich an der
Front des Geh&uses fiir den Anschluss des Ladekabels, verbinden sie diese stets
polrichtig ROT = PLUS bzw. SCHWARZ = MINUS.

Beim Versuch, einen Ladevorgang ohne angeschlossenen Akku zu starten
erscheint ,NO BATTERY", wird das Ladekabel wiahrend des
Lade-/Entladevorganges abgezogen oder unterbrochen erscheint ,OPEN
CIRCUIT“, wird ein Akku verpolt angeschlossen erscheint ,REVERSE POLARITY“
auf der Anzeige.

Anmerkung:

Um die Spannungen und Ladezustdnde der einzelnen Zellen von Lithiumakkus
wahrend des Lade- / Entladevorganges automatisch anzugleichen mussen
sowohl das Ladekabel an den 4mm Buchsen als auch die Balanceranschliisse des
Akkus mit dem Ladegerat verbunden werden.
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Akkus mit JST-EH Anschlissen (z.B. Graupner/Kokam/Robbe) kdnnen am
Balanceranschluss direkt angeschlossen werden, das Dreiecksymbol markiert
dabei MINUS. Bei anderen Balanceranschliissen (JST-XH — z.B. DualSky/Align,
EasyCopter bzw Polyquest) kdnnen die beiliegende Adapter verwendet werden,
weitere Adapter sind optional erhiltlich.

Werden LiPo - Akkus lediglich an den 4mm Buchsen angeschlossen und keine
Verbindung zum Balancer hergestellt konnen diese nur ohne Zellenangleichung
geladen / entladen werden. In diesem Fall wird lediglich die
Gesamtakkuspannung Gberwacht ohne die Einzelzellenspannungen zu
berlicksichtigen.

Wird ein LiPo-Akku ohne Ladekabel nur mit dem Balanceranschluss am Ladegerat
verbunden kann er nicht geladen werden.

4. Betrieb:

Wird das Ladegerat mit der Spannungsquelle verbunden erscheint der
Startbildschirm (RAYTRONIC C60 RCM PELIKAN) und die Abfrage der Initialwerte
erfolgt:

VOLTAGE (verfiligbare Eingangsspannung)

CURRENT (Strom) < INPUT POWER SETTING >
OUTPUT RATE* ]
(* Leistungsverteilung auf die beiden ZS;L’ECN;?% 'BX

Ladeausgdnge - damit ist sichergestellt, 10UTPUT RATE: 50 %
dass die zur Verfligung stehende 20UTPUT RATE. 50 %
Eingangsleistung bestmoglich auf die
beiden Ausgdnge verteilt wird ohne die
Stromversorgung zu Uberlasten)

Die einzelnen Zeilen der Anzeige kdnnen mit den ,,INC“- und ,,DEC“-Tastern
ausgewahlt werden. Mit ,,ENTER” wird ein Wert ausgewahlt, mit ,INC“ und
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,DEC” gedndert, erneutes Betitigen von ,ENTER” speichert die Anderung — mit
,ESC” gelangt man wieder in das Hauptmendi.

4.1 Meniianzeige:
Die Anzeige ist in zwei Halften unterteilt - die obere Halfte zeigt Ausgang 1

(,Ch1“), die untere Halfte Ausgang 2 (,,Ch2“), dabei wird der gewahlte (, aktive”)
Ausgang wird in normalem Text, der andere in Negativschrift dargestellt.

Zwischen den Ausgangen kann jederzeit durch Betatigen des ,,CH“-Tasters
gewechselt werden.

Ausgang 1 gewahlt Ausgang 2 gewahlt

- 11] LiPo 35 5 200mAh -»11]LiPo 38 2200mAh
STORE MODE START STORE MODE START

CHG. . 1A 4.20N/C CHG. H 2 1A 4.20V/C
DCHG. 100A 3.0v/C DCHG. 10,04 30V/C
> 0] NiMH 68 - 0]NiMH 65 3300mAh
CYCLE : C-»D CYCLE : C»D 1X 10m
CHG. © 33A CHG. © o 33A 5mV/C
DCHG. :  5.0A DCHG. : 50A 0.8V/C

10
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4.2 Struktur des Meniis:

Die Gesamtstruktur des Raytronic C60 Mends ist in der nachfolgenden Abbildung
dargestellt. Um zwischen den einzelnen Anzeigen zu wechseln driicken sie die
beschriebenen Tasten.

Wenn eine Zeile durch einen linksstehenden Pfeil markiert ist, kann diese
Auswahl mit den ,+“ und ,,-“ Tasten gedndert werden.

Durch Driicken der ,,ENTER” Taste werden die markierten Werte hervorgehoben
(negativ dargestellt) und kénnen gedndert werden — driicken der ,,ESC“-Taste
fUhrt wieder zur Zeilenmarkierung zuriick.

_| Mode - Taste wiihrend des Einschaltens

["Power““
| driickent

~_ ON -~

l

RAYTRONIC C60 !
RCM PELIKAN |« System Menu

< USER NAME... > ‘ ->LCD CONTRAST: 10

LCD BACKLIT : ON
- < >

¥ BCDEFGHIJKLMNOP!
RSTUVWXYZ abcdefg
<INPUT POWER SETTING> hijdmnoparstuvwi
vz 0123456789 -. .
- VOLTAGE

120V
CURRENT _ : 20.0A
10UTPUT RATE: 50%
20UTPUT RATE: 50%

©

A4
Memory Set User Set Data View Cycle View Balancer View

11
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“TEMP.MODE : °C =INPUT VOLT: 13.200V
BUTTON SOUND: ON QUTPUT VOLT: 11,123V @
FINISH SOUND : Ssec . P. : No.S

H|

=11]LiPa 35 2200mM
STORE MODE START

CHG 1A 42T
10DA 3000

[EIEAPACITY VOLTAGE
C: OmAR 0.000V @ »
D OmAh 0.000V

35=11.846V 15]3.944V
3.95V
R —

0] HbH
E

Zellennummer mit
Inc / Dec dndern

Zur Anzeige der Lade-/Entlade-
Statistik + / - Taste driicken

(@@

v
[B-APACITY VOLTAGE
C: OmAh 0.000
D:  OmAh 0.000V

3511845V TE3.952V
Al E—

T —
V.

=CUT.TEMPER. : 55°C
MAX,CAPACITY: 120%
SAFETY TIMER: 12|
CHARGE RATE

=TCS CAPACITY: 100%
TCS END ACT : CONTI

0]t

4.2.1 Battery Memory Screen (Memory Set)

Dieses Menii bildet die Hauptfunktionen des Ladegeréates ab. Es wird verwendet,
um die spezifischen Lade-, Entlade- und Sicherheitsparameter jedes
vorhandenen Akkus abzuspeichern und die Vorgiange Laden/Entladen/Zyklen und
Lagerspannung zu starten.

Akkutyp
\

N
Speicherplatznummer Ay

A\

Zellenanzahl

Akkukapazitiat

->11]LiPo 38 2200mAh

Preil — rert STORE MOCDE START

eil markie:

Zeilenauswahl CHG. 21A 4.20viC
: DCHG. 10.0A 3.0V/C

o 0]NMH 65 3300mAh
CYCLE 2 C->D 1X 10m

CHG. : 3.3A 5mV/C
DCHG. 2 5.0A 0.8V/C

12
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Um die Einstellungen eines Speicherplatzes zu andern markieren sie die oberste
Zeile und betétigen die ,,ENTER” Taste um die Speicherplatznummer zu
markieren.

Waihlen sie mit den + und — Tasten den gewiinschten Speicherplatz (0-19) aus.
Jeder Speicherplatz ist bereits mit einer Beispielskonfiguration fiir einzelne
Akkutypen versehen, diesen kénnen sie an ihre Erfordernisse bzw. die
vorhandenen Akkus anpassen.

Durch Driicken von ,ENTER” wird der Akkutyp ausgewahlt und kann mit ,,+“ und
- gedandert werden.

Zur Auswahl stehen folgende Akkutypen:

NiCd  Nickel Cadmium (1,2 V/Zelle) NiMH Nickel Metall Hydrid (1,2
V/ Zelle)

LiPo  Lithium Polymer (3,7 V/ Zelle) Li-lo  Lithium lonen (3,6 V/ Zelle)

LiFe  Lithium Phosphate (3,3 V/ Zelle) Pb BleiSaure (2 V/ Zelle)

Driicken von ,,ENTER” wahlt die Zellenanzahl (in Serie) aus, die durch ,+“ und ,,-“
gedndert werden kénnen.

Hinweis:

Falls die Anzahl der Zellen im Batteriepack nicht bekannt ist kann diese auch
berechnet werden, indem die Gesamtakkuspannung durch die Einzelzellen —
Nominalspannung (siehe obenstehende Tabelle dividiert wird.

13
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Bsp (LiPo-Akku): 25,2V Gesamtspannung dividiert durch 4.2 Volt
Einzelzellenspannung = 6 Zellen.

Erneutes Driicken von ,, ENTER” markiert die Einstellung der Akkukapazitdt und
fihrt dann zur Zeilenauswahl retour.

Wird der ,,DEC” Taster betatigt ohne dass eine Wert in der Anzeige markiert ist
wird die Zeilenauswahl nach unten verschoben.

4.2.2 Lithium Akku Speicher Menii

Wird der Akkutyp , Lithium“ ausgewahlt stehen die folgenden Funktionen zur
Verfligung. Das zweite und dritte Men (siehe Abbildung) wird ausgewahlt indem
die markierte Zeile unter die letzte Zeile in der Anzege bewegt wird.

Lagermodus L | »niupo 39 2200mAh

| STORE MODE START I

. —4———"" Laden
[ Entladen A 4.20V/C .
DCHG. ¢ 1004 3.0V/C

Abschaltung nachdem I +CUT.TEMPER. H 55°C 45_:| Abschalttemperatur
die eingestallte T —-MAX.CAPACITY 120%
Kapazitit erreicht wurde SAFETY TIMER . 120min ~Lb——" Sicherheitsabschaltung

nach Zeitablauf

|__
L1 CHARGERATE : 2C
[

‘ Maximale Laderate —
_L=TCS CAPACITY 0% J
Sonderladeverfahren nach . — | TCS END ACT . CONT|,==——— Massnahme nach Erreichen

- . — -""*-x.,q_ des definierten
definiertem Kapazitatswert | Kapazitatswertes

CHG - Charge (,,Laden”)

Diese Zeile zeigt den Ladestrom und die maximale Zellenspannung, die Werte
kdnnen mittels ,,ENTER” und den ,,+“ oder ,,-“ Tasten gedndert werden. Der
Ladestrom bei LiPo-Akkus ist standardmaRig auf 1C eingestellt (Ladestrom in A

14
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entspricht Akkukapazitdt in Ah, Bsp. Akku 3200mAh -> Ladestrom 3,2A), der
Ladestrom kann jedoch manuell von 0.1 — 20A eingestellt werden.

Hinweis:

Aus Sicherheitsgriinden ist der Ladestrom auf Kapazitdt x (=mal) Laderate
limitiert (Details im Kapitel ,,Maximum Charge Rate”. Sollten sie die Laderate
hoher als 2C wahlen wollen, miissen sie zuerst den Wert ,,Maximum Charge
Rate” erhdhen bevor sie diesen hohen Ladestrom auswahlen kénnen.

Die maximale Ladeschlussspannung kann nicht gedandert werden (LiPo=4.2V, Li-
lon=4.1V, LiFe=3.6V), es ist jedoch zu berticksichtigen dass ein LiPo-Akku bei sehr
kalter Temperatur bereits bei 4.2V Gberladen werden kann —in diesem Fall wird
die Verwendung des Li-lon Programmes und der dadurch auf 4.1V / Zelle
reduzierten Ladeschluss-Spannung empfohlen. Dadurch kann auch die
Lebensdauer des Akkus erhéht werden.

Rund zwei Sekunden Betatigen der ,,ENTER” Taste startet den Ladevorgang.

DCHG - Discharge (,,Entladen®)
Zeigt den Entladestrom und die Abschaltspannung pro Zelle an.

Rund zwei Sekunden Betatigen der ,ENTER” Taste startet den Entladevorgang.

STORE MODE START (,,Lagermodus”)

Wir empfehlen, LiPo-Akkus weder vollgeladen noch entladen (iber einen
langeren Zeitraum zu lagern.

Akkus, die langere Zeit nicht verwendet werden, kdnnen mit dem STORE MODE
auf rund 60% Kapazitit geladen/entladen werden, auch die Lebensdauer kann
dadurch verlangert werden.

15
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CUT.TEMPER - Cut Off Temperature (,,Abschalttemperatur®)

Unter Verwendung des optional erhaltlichen Temperatursensors ist es moglich,
eine akkutemperaturgesteuerte Sicherheitsabschaltung zu programmieren. Bei
Uberschreiten dieser Akkutemperatur wird der Lade- oder Entladevorgang
automatisch gestoppt.

Die Abschaltung ist in 1 Grad Schritten von 10-65 Grad Celsius einstellbar.

MAX CAPACITY — Maximum Capacity (“Maximale eingeladene Kapazitat®)

Der Akku wird auf einen vordefinierten Kapazitdtswert geladen, danach wird der
Ladevorgang automatisch gestoppt.

Die maximale Kapazitat kann zwischen 10 und 120% in 10%-Schritten eingestellt
werden.

SAFETY Timer (,,Sicherheitszeitschalter”)

Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird der Ladevorgang automatisch gestoppt,
unabhangig vom Ladezustand des Akkus.

Einstellbar von 20 bis 300 Minuten in 10 Minuten Schritten, die Einstellung ,,OFF“
deaktiviert den Zeitschalter.

Charge Rate — Maximum Charge Rate (,,Maximale Laderate, auf Akkukapazitat
bezogen“)

Diese Einstellung ermoglicht es, das Verhaltnis zwischen Akkukapazitat und max.
Ladestrom einzustellen. Der Standardwert ist dabei 2C (Bsp: Akkukapazitat
2000mAh -> Ladestrom maximal 4.4A).

16
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Nachdem neue Akkutypen bereits hohere Ladestrome, derzeit bis zu 6C
(entsprechend 6-facher Akkukapazitat) zulassen, kann dieser Wert bei Bedarf
entsprechend erhoht werden.

TCS Capacity — Terminal Capacity Selection / zeitbeschleunigtes
Sonderladeverfahren

Mit dieser Einstellung kann ein (geladener) Kapazitatswert eingestellt werden,
nach dessen Erreichen das Ladegerat den Ladevorgang beendet oder ein
akustisches Signal ausgibt.

Lithiumakkus werden zu Beginn des Ladevorganges mittels Konstantstrom
geladen, ab dem Zeitpunkt, an dem die Akkuzellen ihre Ladeschlussspannung
erreichen wird der Ladestrom bis zum Ladeende stetig reduziert um die zulassige
Hochstspannung der Zellen nicht zu (iberschreiten — dieser Ladephase wird als
Konstantspannungsphase bezeichnet. Der Zeitbedarf fiir das Laden der letzten
10-30% Kapazitat ist dadurch tGberproportional hoch.

Durch die Einstellung der ,,TCS Capacity” kann der Ladevorgang bereits am
Beginn der Konstantspannungsphase unterbrochen werden, unter Verzicht auf
einige wenige mAh Kapazitdt kann der Akku dadurch wesentlich friiher wieder
verwendet werden.

TCS END ACT - TCS End Action

Je nach Einstellung wird der Ladevorgang nach Erreichen der eingestellten TCS
Kapazitdt gestoppt (Einstellung ,,.STOP“) oder lediglich ein akustisches Signal
ausgegeben (Einstellung ,,CONTL”) und der Ladevorgang fortgesetzt.

17
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4.2.3 NiCd und NiMH Battery Memory Menu

‘zym,,n L | = ninimH 55 3300mAh
T CYCLE : C->D 1% 10m | ‘
CHG. 3.3A S5myiiC 3 ———" Laden
L 1
‘E“t'ade" ——==2_ DCHG. :  100A 0.8V/C
T
Abschaltung nach . ‘:;A?Al;(TCT,iESgPCﬁFT{Y : ég;c —=‘7| Abschalttemperatur |
Kapazitat | , ’ ’ s knick-E
aPaZI a PEAK DELAY : 3min 4 ::::::fl'.ir x-Min ausgesetzl;
|Impulsladerate L1 TRICURRENT : T00mA |
L=SAFETYTIMER 120min
Abschaltung nach {’ =
Sicherheitszeit (""

CHG - Charge (,,Laden”)

In dieser Zeile werden der Ladestrom und die Delta-Peak-Spannung angezeigt.
Durch Dricken der ,,ENTER“-Taste wird die Zeile markiert, mit den ,+“ und ,,-“ —
Tasten die Werte geandert.

Zur Erkennung vollgeladener NiCd- und NiMH-Akkus bzw. um Uberladungen
auszuschlieRen verwenden die meisten Ladegeréate das , Delta-Peak“-Verfahren.
Dabei wird der Verlauf der Akkuspannung wahrend des Ladevorganges
permanent Uberwacht. Wenn der Akku vollgeladen ist beginnt sich dieser zu
erwarmen und die Spannung abzusinken. Wenn die Spannungsdifferenz einen
definierten Wert (,,Delta Peak Voltage”) erreicht wird der Ladevorgang beendet.

Diese Spannungsdifferenz kann fur NiCd-Akkus im Bereich von 5 bis 25 mV/Zelle
und fr NiMH-Akkus von 0.3 bis 15 mV/Zelle eingestellt werden. Wird bei NiMH-
Akkus der Wert ,,0“ (Null) eingestellt, erscheint anstelle der Zahlenwerte auf der
Anzeige ,,ZEROpk” und der Ladevorgang wird beim ersten erkannten
Spannungsabfall sofort unterbrochen.
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Die vordefinierte Delta-Peak-Einstellung betrdgt fir NiCd 5mV/Zelle und fur
NiMH 8mV/Zelle.

Um diesen Lademodus zu aktivieren muss nach Auswahl der Zeile die ,,ENTER"-
Taste zwei Sekunden betéatigt werden, anschlieend erscheint die ,,Charge Type“-
Anzeige auf dem Display (siehe Kapitel 4.3.2).

Hinweis:

Bei Auswahl von , Automatic” werden die eingestellten Ladestrome nicht
verwendet!

DCHG - Discharge (,,Entladen®)

Diese Anzeige zeigt den eingestellten Entladestrom und die Abschaltspannung
(pro Zelle) an. Die vordefinierte Abschaltspannung fir NiCd/NiMH-Akkus betragt
0.8V / Zelle.

Hinweis:

Bei Auswahl von , Automatic” werden die eingestellten Entladestrome nicht
verwendet!

CYCLE — (,,Zyklisches Laden/Entladen®)

Dabei werden die Akkus ein- oder mehrmals hintereinander geladen/entladen
um im Betrieb ihre hochste Leistung abrufen zu kénnen.

Programmiert wird die Anzahl der Zyklen und die dazwischenliegende
Verzogerung (,,Pause”), die Reihenfolge Laden -> Entladen oder Entladen ->
Laden sollte in Abhédngigkeit vom aktuellen Ladezustand des Akkus (voll/leer)
gewdhlt werden.
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Hinweis:

Beim zyklischen Laden-Entladen (oder umgekehrt) wird die Einstellung
Automatische Lade- und Entladestrome verwendet!

Um diesen Vorgang zu starten driicken sie zwei Sekunden die ,,ENTER“-Taste.

CUT.TEMPER - Cut Off Temperature (,,Abschalttemperatur”)

Unter Verwendung des optional erhéltlichen Temperatursensors ist es moglich,
eine akkutemperaturgesteuerte Sicherheitsabschaltung zu programmieren. Bei
Uberschreiten dieser Akkutemperatur wird der Lade- oder Entladevorgang
automatisch gestoppt.

Die Abschaltung ist in 1 Grad Schritten von 10-65 Grad Celsius einstellbar.

MAX CAPACITY — Maximum Capacity (“Maximale zu ladende Kapazitat“)

Der Akku wird auf einen vordefinierten Kapazitatswert aufgeladen, danach wird
der Ladevorgang automatisch gestoppt.

Die maximale Kapazitat kann zwischen 10 und 150% in 10%-Schritten eingestellt
werden.

PEAK DELAY - Start Peak Delay

Beim Laden eines NiCd- oder NiMH-Akkus unter Verwendung des , Delta-Peak"“-
Verfahrens wird beim Erkennen des (eingestellten) Spannungsriickgangs der
Ladevorgang beendet.
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Manche Akkus kénnen jedoch bereits zu Beginn des Ladevorganges kurzzeitige
Spannungsabfalle aufweisen und wiirden damit ein vorzeitiges Ende der Ladung
auslosen. Mit der ,StartPeakDelay“-Funktion kdnnen diese vorzeitigen
Unterbrechungen verhindert werden. Nach dem Beginn des Ladevorganges
werden - wahrend der eingestellten Dauer - auftretende Spannungseinbriiche
durch das Ladegerat ignoriert und die Ladung fortgesetzt.

Dieser Zeitraum ist zwischen 1 und 20 Minuten einstellbar, der vordefinierte
Wert betragt 3 Minuten.

TRI. CURRENT - Trickle Charge Current (,,Impulsladung”)

Wir empfehlen bei NiCd- und NiMH-Akkus den Ladevorgang mit einer
Impulsladung abzuschlieRen. Dabei wird am Ende der normalen Ladung der Akku
mit (kurzen) Ladeimpulsen weitergeladen und erhélt dadurch seine maximal
mogliche Leistung im Betrieb. Diese Impulsladung sollte auf rund 10% der
Akkukapazitat (0.1C) eingestellt werden, der Einstellungsbereich betragt OFF
(,,Aus”) bis 500mA in 50mA Schritten, bei Ladeeinstellung ,,AUTOMATIC” betragt
die Impulsladungsrate 0.05C.

SAFETY Timer (,,Sicherheitszeitschalter”)

Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird der Ladevorgang automatisch gestoppt,
unabhéangig vom Ladezustand des Akkus.

Einstellbar von 20 bis 300 Minuten in 10 Minuten Schritten, die Einstellung ,,OFF“
deaktiviert den Zeitschalter.
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4.2.4 Blei-Sdure Akku Memory Menu

Das Blei(-Saure) Akkuprogramm ist sehr dhnlich dem Lithium-Polymer Akkumen(
aufgebaut. Die Spannung ist flir den Ladeschluss mit 2.3V / Zelle und den
Entladeschluss mit 1.8V / Zelle bereits auf die Akkucharakteristik angepasst und
auch im Betrieb nicht verdnderbar.

= 11]Ph 65 70Ah
|
CHG.  : 0.7A 23¥/C 4 —— Laden
L - |
|Entladen [T DCHG. :  50A 1.8¥/C
P
Abschaltung nach |7_7_7_7_7->CUT.TEMPER. . 45:(: H— —|Abschalttemperatur ‘
erreichter Kapazitit |7__7__?§F)ETC¢$$EEY : 1213:#;] ‘7__7_7_‘ Abschaltung nach
' "‘*‘j Zeitablauf

CHG - Charge (,,Laden”)

Im Bereich von 0.1 bis 20A einstellbar.

DCHG - Discharge (,,Entladen®)

Im Bereich von 0.1 bis 10A einstellbar.

CUT.TEMPER - Cut Off Temperature (,,Abschalttemperatur®)

Unter Verwendung des optional erhaltlichen Temperatursensors ist es moglich,
eine akkutemperaturgesteuerte Sicherheitsabschaltung zu programmieren. Bei
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Uberschreiten dieser Akkutemperatur wird der Lade- oder Entladevorgang
automatisch gestoppt.

Die Abschaltung ist in 1 Grad Schritten von 10-65 Grad Celsius einstellbar.

MAX CAPACITY — Maximum Capacity (“Maximale zu ladende Kapazitit“)

Der Akku wird auf einen vordefinierten Kapazitdtswert geladen, danach wird der
Ladevorgang automatisch gestoppt.

Die maximale Kapazitat kann zwischen 10 und 120% in 10%-Schritten eingestellt
werden.

SAFETY Timer (,,Sicherheitszeitschalter”)

Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird der Ladevorgang automatisch gestoppt,
unabhangig vom Ladezustand des Akkus.

Einstellbar von 20 bis 300 Minuten in 10 Minuten Schritten, die Einstellung ,,OFF“
deaktiviert den Zeitschalter.

4.3 Charge (,Laden")

Nachdem die CHG-Zeile markiert wurde kénnen der gewlinschte Ladestrom und
die maximale Zellenspannung / Peakspannung eingestellt werden. AnschlieBend
wird durch Betatigen der ,,ENTER“-Taste fur rund 2 Sekunden der Ladevorgang
gestartet.

4.3.1. Laden von Lithium-Akkus
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Im nachfolgend angeflihrten Beispiel wird dargestellt, wie ein zweizelliger LiPo-
Akku (Nennspannung 7.4V) und einer Kapazitdt von 2200mAh mit einem
Ladestrom von 2.2A an Ausgang 1 geladen werden kann:

ENTER-Taste fiir 2 Sek. ENTER-Taste fiir 2 Sek.
betitigen um den betitigen um den
Ladevorgang zu starten Ladevorgang zu starten

T 0Pc 3 2200m AR

/
NnlLiPo 35 2200mah | | /| [LIP]CHARGE
STORE MODE START

CHG + 224 amwic| |/ w48 BATTERY #4+

CHARGE = ECHECI
] hiMH @ B Zellenanzahl mit

"+" oder "-" Taste
andern

|/
|/
\/

4 IV/C
3.0,

C-TCS: 15% :00: CTCS:  15% 01 CTCS
CAPACITY : INPUTYOLT & § EAT. TEMP.
VOLTAGE : PEAK WOLT : AK TEM
CURRENT : AVG, VOLT TTER

i H

"I ["ESC™-Taste 2 Sek.
™ ! betitigen um den

=3
~
~ Ladevorgang zu
heenden

In der markierten Zeile ->,,CHG.” kann der eingestellte Ladestrom und die
Zellenspannung liberprift werden, Betatigen der ,,ENTER“-Taste fiir rund 2
Sekunden setzt den Einstellvorgang fort.

Es erscheint das Meni ,,Charge Mode Selection” (Auswahl der Ladeparameter).
Nachdem fur LiPo-Akkus ausschlieRlich das Konstantstrom- /
Konstantspannungsverfahren (,CC/CV*“) verwendet wird erscheint im LiPo-
Akkumodus der Text < CV — CC > auf der Anzeige.

Durch Betatigen der ,,ENTER“-Taste fur rund 2 Sekunden wird der Ladevorgang
gestartet.

Es erscheint kurz ein Hinweis auf den Betriebszustand des Balancers:
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eaLancoTeErs ,BALANCER CONNECTOR CONNECTED*"- (,Akku am Balancer
CONNECTED, angeschlossen®)

aLance et g ,BALANCER CONNECTOR NOT CONNECTED*"- (,Kein Akku am
NOT CONNECTED, Balancer angeschlossen*).

Danach erscheint der ,BATTERY CHECK” (,,Akkuiiberprifung®) am Schirm —und
nachdem dieser abgeschlossen wurde beginnt der eigentliche Ladevorgang.

Wie in der Uberblicksgrafik am Beginn dieses Kapitels dargestellt kann mit den
»MODE“- und , ESC“-Tastern zu jedem Zeitpunkt durch die einzelnen Anzeigen
geblattert und relevante Informationen zum Ladevorgang angezeigt werden.

Durch Betatigen der ,, ESC“-Taste fiir rund 2 Sekunden kann der Ladevorgang
jederzeit abgebrochen werden.

Folgende Informationen werden wihrend des Ladevorganges angezeigt:
e CAPACITY — Kapazitat
e VOLTAGE - Ausgangsspannung am Ladeausgang
* CURRENT - Ladestrom
* INPUT VOLT - Eingangsspannung
* PEAK VOLT - Hochste aufgetretene Spannung
e AVG. VOLT - Durchschnittliche Spannung
e BAT. TEMP - Akkutemperatur

e PEAK TEMP - Maximale Akkutemperatur
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STORE MODE — ,,Lagermodus”

Bedienungsanleitung RAYTRONIC C60-1000

BATTERY RES - Innenwiderstand des Akkus (wird erst eine kurze Zeit nach

dem Beginn des Ladens gemessen)

Wurde dieser ausgewahlt erscheint in der ersten Zeile ,,C-STORE“ falls der Akku
geladen und ,,D-STORE” falls dieser entladen wird, um den definierten
Ladezustand von 60% der Kapazitat zu erlangen

4.3.2. Laden von NiCd/NiMH-Akkus
Im nachfolgend angeflihrten Beispiel wird dargestellt, wie ein sechszelliger
NiMH-Akku (Nennspannung 7.2V) und einer Kapazitdt von 3300mAh mit einem
Ladestrom von 3.3A (1C) an Ausgang 1 geladen werden kann:

ENTER-Taste fiir 2
Sek. betitigen um
den Ladevorgang zu
starten

T HifdH 65
CfCLE C-=D

3300mmAh
Tk 10m
: 334 Sy C

10.04 0.8uSC

Lademodus mit
den Tasten "+"
oder ™"
auswihlen

ENTER-Taste fiir 2
Sek. betitigen um
den Ladevorgang zu
starten

®
©)

1NiMH - 65 2000mAh [MiMH ] CHARGE
CHG. 0 454 Smv/C

= BATTERY #5%
CHARGE <R ECHECK 7%

h 4
0:01:12

CHORMAL
CAPACITY ¢ 15mAh
VOLTAGE @ B2V
CURRENT 00

b

C-MORMAL
IMPUT WOLT: 14,222V
PEAK WOLT @ B.922V
AVG, VOLT

0:04:02

MintH

0:05:78
v 2201°C
¢ 221%C
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Bei den Akkutypen NiCd und NiMH kénnen vier verschiedene Ladeverfahren

gewahlt werden:

Automatik

Vollautomatisches Ladeverfahren, dabei werden alle
manuell eingestellten Parameter ignoriert. Der Akku
wird vom Lader tGberwacht, dazu wird der
Ladevorgang im Minutenabstand jeweils fiir ein paar
Sekunden unterbrochen, der Akku gemessen und die
Ladeparameter automatisch dem jeweiligen Zustand
des Akkus angepasst, um diesen bestmdglich
aufzuladen.

Normal

Der Akku wird mit dem eingestellten Ladestrom
geladen und der Ladevorgang im Minutenabstand fiir
5 Sekunden unterbrochen. Dadurch ist es moglich,
den ,,Delta-Peak” — Spannungsriickgang eines vollen
Akkus exakt zu erkennen.

Linear

Der eingestellte Ladestrom wird wahrend des
gesamten Ladevorgangs ohne Unterbrechung
verwendet.

Reflex

Im Reflex- oder Pulsladeverfahren wird der Akku jede
Sekunde mit einem Entladestrom von 4C in der
Dauer von 4/1000 Sekunden belastet. Dadurch
kénnen chemische Vorgange, die im Inneren des
Akkus auftreten kénnen und den Ladevorgang
negativ beeinflussen (z.B. Gasblasenbildung)
reduziert und der Ladevorgang effizienter gestaltet
werden.

Dieses Verfahren ist nicht fur alle NiMH-Zellentypen
geeignet, bitte vor Verwendung Herstellervorgaben
prifen und beachten!

In diesem Beispiel wurde der Lademodus ,NORMAL" ausgewdhlt und der
Ladevorgang durch Betdtigen der ,,ENTER"-Taste flir rund 2 Sekunden gestartet.
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Danach erscheint der ,BATTERY CHECK” (,,Akkuiiberprifung®) am Schirm —
nachdem dieser abgeschlossen wurde beginnt der eigentliche Ladevorgang.

Wie in der obenstehenden Grafik dargestellt kann mit den ,,MODE“- und ,,ESC“-
Tastern zu jedem Zeitpunkt durch die einzelnen Anzeigen geblattert und
relevante Informationen zum Ladevorgang angezeigt werden.

Durch Betatigen der ,,ESC“-Taste fiir rund 2 Sekunden kann der Ladevorgang
jederzeit abgebrochen werden.

4.3.3 Laden eines Blei-Sdure Akkus

Das Menii und der Vorgang ist sehr dhnlich dem Lithium-Polymer Akkumenii
aufgebaut, der einzige Lademodus ist ebenfalls
Konstantstrom/Konstantspannung (,,CC/CV*)

4.4 Entladen

Das Menii und der Vorgang ist sehr dhnlich dem Lade-MenU aufgebaut, auf eine
Detailbeschreibung der verwendeten Begriffe wird daher verzichtet — bei Bedarf
kdnnen sie diese im Kapitel ,,Laden” der einzelnen Akkutypen nachschlagen

Die Entlademethoden fiir NiCd und NiMH-Akkus sind:

e AUTOMATIK — Vollautomatische Entladung

*  NORMAL - Normale Entladung

e LINEAR — Lineare Entladung
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Flr Lithium- und Blei-Sdaureakkus steht der Entlademodus LINEAR zu Verfligung.

4.5 Ende des Lade-/ Entladevorganges

Wenn der Lade-/Entladevorgang beendet wurde erscheinen in der ersten Zeile
der Anzeige abwechselnd die Informationen tGber den Vorgang (C-Charge /
»,Laden” bzw. D — Discharge / ,,Entladen”), gefolgt vom verwendeten Modus (CC-
CV, NORMAL, ...), dazwischen der Hinweis ,END“, gefolgt von der Methode der

Abschaltung:

e DELTA-PEAK - Delta-Peak Spannungsdifferenz bei NiCd/NiMH erreicht

e ZERO DELTA-PEAK - NiMH-Akku, ohne Delta-Peak Verfahren geladen

e CC-CV FULL - Lithium- und Bleiakku , CC/CV-Ladung abgeschlossen

e TEMPERATURE - Abschaltung wegen Akkutemperatur

*  MAX CAPACITY - Max. Kapazitat vollstandig geladen

e TIME LIMITED - Abschaltung durch Sicherheits-Zeitschalter

e TCS CAPACITY xxx% - Eingestellte Maximal Kapazitat geladen

e CUT VOLTAGE - Abschaltspannung beim Entladen wurde erreicht

END: DELTA_PEAK

END CAPACITY
Charge YOLTAGE
CURRENT

END
Discharge

1705mAh

10.456Y "ESC"-Taste 2 Sek.

————— betétigen um in das
T————___ MEMORY-SET Menii
zuriickzukehren
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Betatigen der ,, ESC“-Taste fiir rund 2 Sekunden fiihrt in das Men ,, MEMORY
SET“ zuriick.

4.6 Andere Meniis

Wie in der nachfolgenden Grafik dargestellt konnen die einzelnen Mens durch
Betdtigen der ,,MODE"“- und , ESC“-Taster aufgerufen werden.

MEMORY SET USER SET DATA VIEW CYCLE VIEW BALANCER VIEW
Fwe sz | - STEMPMODE © °C =INPLT YOLT: 13,2007 -~ TRRCARACITY WOLTAGE ~ [ fb=3av
STHRE MODE STAKT fhoce EUTTON SOUND : O o) OUTPUT WOLT: 11,123 (oo C:" omih ocoov @g—’ i —
s [Y e FINISH SOUND : Sser BAT. TEWP.: flo.Sens = D0 Omh 0000V -

H LEH '

4.6.1 User Settings - ,,Benutzereinstellungen”

i i i i STEMP. MODE _ :  C
Darln.werden.dle Ter?pt.eraturelnstellungen u.nd die TEMP. MODE o o
akustischen Signale fiir jeden Ladeausgang eingestellt. FINISHSOUND  :  5sec
Wir empfehlen die Einstellung von unterschiedlichen OTNMR o8
Tonfolgen fiir die beiden Ausgdnge, um die DCHG: 5.0A 0.8V/C

CYCLE : CaD 11X 10

akustischen Signale wahrend des Betriebs leicht
entsprechend zuordnen zu kénnen.

4.6.2 Data View ,Datenanzeige”
In der Datenanzeige werden die Werte fiir die

Eingangs- und Ausgangsspannung gemeinsam mit
dem Ladestrom und der Spitzentemperatur angezeigt.

4.6.3 CYCLE VIEW - ,Zyklenanzeige“

Diese Anzeige liefert Informationen zu den Lade- und
Entladedaten des aktuell verwendeten Akkus.

Wenn die Zyklenfunktion verwendet wird (nur bei
NiCd- oder NiMH-Akkus) kdnnen durch Betdtigen des
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,INC“-Tasters statistische Lade-/Entladewerte der
letzten 10 Zyklen abgerufen werden.

4.6.4 BALACER VIEW ,,Balanceranzeige”

Wird ein LiPo-Akku mit dem Balancer verbunden liefert die Anzeige statistische
Informationen Gber den Balanziervorgang, eventuelle Unterschiede zwischen
einzelnen Zellen und ermoglicht es, die Einzelzellenspannungen abzulesen.

"+" oder "." Taste betétigen

Anzahl der Zellen und um eine bestimmte Zelle

Gesamtspannung au ihlen und anzuzeig
\ —
3 T
A e
it hé 35=11.845V [E_:3-944V Differenz zwischen
Zelllen n:lt hsochsterl . L_, ey héchster und geringster
::::g::.: pannng fm |7__: 3.04% |:8H\-f|- Einzelzellenspannung
m

4.6.5 SYSTEM MENU - ,,Systemmenti”
Um dieses Men( aufzurufen muss zuerst der ,MODE“-Taster gedriickt/gehalten
werden und das Ladegerat mit der Stromquelle verbunden werden.

In diesem Meni kdnnen der Kontrast und die Hintergrundbeleuchtung fiir die
Anzeige und der Name des Eigentlimers eingestellt werden — Dieser Name
erscheint in weiterer Folge bei jeder Inbetriebnahme am Startbildschirm.

Um diesen Namen einzugeben/zu dndern muss der ,,-“ Taster gedriickt werden
um die Namenszeile zu navigieren. Mit ,+“ und ,,-“ werden die zu dndernden
Buchstaben ausgewahlt und mit ,ENTER” markiert. . Mit ,+“ und ,,-“ werden die
Anderungen/neuen Buchstaben ausgewéhlt und mit ,ENTER” bestétigt.

Wurden alle Anderungen durchgefiihrt wurden gelangt man mit ,,ESC“ wieder
aus diesem Mend.
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J“MODE“-Taste driicken/halten, wihrend
// das Ladegerit mit der Stromquelle
~  |verbunden wird

-»LCD CONTRAST: 10

LCDBACKLIT: ON

POWER <www.rem-pelikan. >
ON » [ABCDEFGHU KLMNOPQ

RSTUVWXYZ abedefg
hijklmnopqrstuvwx
vz 0123456789 -

RAYTRONIC C60
RCM PELIKAN

©-

< USER NAME... >

4.6.5 Werkseinstellungen wieder herstellen
Um das Ladegerat auf den Auslieferungszustand zuriickzusetzen muss der ,,ESC“-

Taster gedriickt/gehalten werden und dabei das Ladegerat mit der Stromquelle
verbunden werden.

Alle personlichen Werte, Speicher und Einstellungen werden dabei geloscht!

4.7 Fehlermeldungen
Das Raytronic C60 besitzt eine Vielzahl von Fehler- und Warnmeldungen um
friihzeitig und bestmoglich auf Problemsituationen hinweisen zu kbnnen.

Diese Nachrichten kénnen, soweit vorgesehen, durch Driicken von “ESC” von der
Anzeige geloscht werden.

Fehlermeldung Beschreibung Problemlésung

[ EINGANGSSPANNUNG ]
[ INPUT VOLTAGE]

The present input vo-

Itage is x.xx V.
Check the input volt

Die derzeitige Eingangsspannung
betragt x.xx Volt.
Uberpriifen sie die
Eingangsspannung

Stromversorgung und
Eingangsspannung tberprifen

[ NOBATTERY ]
A battery is not co-
nnected to the output

[ KEIN AKKU ]
Kein Akku am Ausgang
angeschlossen

Anschlisse/Verkabelung zwischen
Akku und Ladegerét tGberprifen

[ REVERSE POLARITY ]
A battery is connect-
ed to the output in
reverse!

[ VERPOLUNG ]
Akku am Ausgang wurde verpolt
angeschlossen!

anschlieRen (Plus/Minus beachten!)

Akku mit der richtigen Polaritat
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[OFFENER STROMKREIS]
A ba[ucizlf? ?ISR%L:LTC]O nn- Die Verbindung zum Alfku wurde Ladekabel Uberprﬂfen / wieder
ected during an oper- wahrend des Betriebes anschlieBen
ation unterbrochen
[ SHORT-CIRCUITED ] [KURZSCHLUSS]
Output short-circuit- Ausgang kurzgeschlossen. Verbindung Ladegerat — Akku auf
ed. Ausgang Uberprifen. Kurzschluss Uberprifen
Pls check the output.
[ LOW OUTPUT VOLTAGE] [NIEDRIGE Ladeparameter (gewahlte Spannung
Output voltage is lo- AUSGANGSSPAN.NUNG.] und Anzahl der Zellen) tberpriifen
wer than the selected Ausgangsspannung ist geringer
cells or voltages als die gewihlte Zellenzahl oder
Spannungen
[ HOHE AUSGANGSSPANNUNG ] Ladeparameter Uberpriifen
[OHJ?;'U?UJR-;\Q/SLI?ﬁ?J Ausgangsspannung ist héher als (gewdhlte Spannung und Anzahl der
gher than the select- die gewdhlte Zellenzahl oder Zellen)
ed cells or voltages Spannungen
[ TEMPERATURFUHLER ] Anschliisse des Temperaturfihlers
[;Et'\giEpReArT;Tf Ssglns??r] Ein Temperaturfihler ist verpolt . Uberprifen — )
is connected inreve- angeschlossen oder defekt im Defektfall Temperaturfihler
rse or isdefective. austauschen
[ BAT. TEMPTOO LOW] [AKKUTEMPERATUR ZU NIEDRIG] Akku vorwarmen
Banéry temp is too Akkutemperatur ist zu niedrig fur und Einstellung des
low to be operated! den Betrieb Temperaturfihlers Gberprifen
[ BAT. TEMPTOO HIGH] [AKKUTEMPERATUR ZU HOCH] Akku abkuhlen lassen
B attéry temp is 100 Akkutemperatur |sF zu hoch fir und Elr?-stellur?fg des )
high to be operated! den Betrieb Temperaturfihlers Gberprifen
[BALANCER UBERSPANNUNG] Akku wurde tberladen!
[g’:“":r’:‘fffv\glo'{lggﬁi] Balancerspannung ist zu hoch Geréateeinstellungen (Akkutyp) und
too high. Akku Uberprifen
Sicherheitsbestimmungen beachten,
Brandgefahr!
Akku wurde zu tief entladen!
[IfaAI'-fn’\‘ciErR\)’cﬁ‘;Ta'g'f‘f"s] [BALANCER UNTERSPANNUNG] | Geriteeinstellungen (Akkutyp) und
toolow. Balancerspannung ist zu niedrig Akku Uberprifen
Sicherheitsbestimmungen beachten,
Brandgefahr!
[ BALANGER GONNECTOR] Die gewahlten Einstellungen
Selected cells and b- [BALANCERANSCHLUSS] stimmen nicht mit dem
attery cells di_ere- Ausgewabhlte Zellenanzahl und angeschlossenen Akku tiberein -
ent. Akkuzellen sind unterschiedlich Gerateeinstellungen/Ladeprogramm
Uberprifen
[ NO BALANGER MODE] [KEIN BALANCER-BETRIEBSART] Warnhinweis, LiPo/Li-lon/LiFe Akkus
Don't charge Lixx wi- Keine Li-XX Akkus in diesem nicht ohne Balancer aufzuladen
th this mode. Modus laden
[LADEGERAT ZU HEISS] Abkiihlphase abwarten
[ CHARGERTOOHOT! ] Laderdt ist zu heiRl!

33



Bedienungsanleitung RAYTRONIC C60-1000

Charger is too hot! Bitter warten sie bis das Gerat
Pls wait until the .. .
charger cools abgekuhlt ist
[ INTERNAL TEMP] [INNENTEMPERATUR] Abkiihlphase abwarten, Geréat keiner
Internal htoetnfp i's too Innentemperatur ist zu heiss! direkten Sonnenbestrahlung
aussetzen, ev. Aufstellungsort
andern
[ DATA COMMUNICATION ] [DATENKOMMUNIKATION] Betrieb einstellen und Gerit zum
Contact H Z:by Servic- Kontakt mit dem Service Service bringen
aufnehmen

5. Laden/Entladen - empfohlene Einstellungen fiir
Hochstromanwendungen und Senderakkus

5.1 NiCd und NiMH Akkus
5.1.1. NiCd-Hochleistungsakkus

in SUB-C GrofRe mit niedrigem Innenwiderstand (zB Sanyo SCR bzw andere
hochstromgeeignete Flugakkus / RC-Car Powerpacks) konnen mit 1-2C Laderate
geladen werden (zB 1.7 — 3.4A bei einem 1700mAh Pack).

Andere NiCd- bzw NiMH-Akkus sollten nicht mit hoheren Ladestromen als 1C
geladen werden.

Speziell Senderakkus sind im Normalfall fiir Schnelladungen ungeeignet da diese
Akkus konstruktionsbeding einen hohen Innenwiderstand aufweisen. Zu hohe
Ladestréme kdnnen dabei zu einer libermaRigen Erwarmung (auch im
Senderinneren!) und Zerstorung fiihren, durch Schnelladungen wird auch die
Selbstentladung derartiger Akkupacks beschleunigt — ein Umstand der vor allem
bei Senderakkus unerwiinscht ist.

In vielen Sendern ist zur Vermeidung von Kurzschliissen und Verpolungen am
Akkuanschluss eine Schutzdiode zwischen Ladebuchse und Akku verbaut,
dadurch wird ein Gberwachtes Delta-Peak Ladeverfahren verhindert.
Senderladekabel und -Sicherungen sind ebenfalls nur in seltenen Fallen fir
Ladestrome grosser als 1A ausgelegt.

Als Ladeverfahren fiir Sender mit NiCd/NiMH-Akkus empfehlen wir die
Einstellung ,LINEAR” und Ladestrome von max. 1A zu verwenden.
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5.1.2 DeltaPeak Sensitivity

Bestimmt die Empfindlichkeit der Abschaltung im DeltaPeakverfahren. Je kleiner
der eingestellte Wert desto hoher die Empfindlichkeit. Diese betragt
Ublicherweise 8-15mV bei NiCd und 5-10mV bei NiMH Akkus, bewahrte
Grundeinstellungen sind 12mV bei NiCd und 7mV bei NiMH-Akkus.

5.1.3 Entladen - End Point Value / Abschaltspannung

NiCd Akkus: 0,8-1,0 V / Zelle, NiMH 1 Volt / Zelle

5.1.4 Battery Max. Temperature Limit

Wir empfehlen die Einstellung einer Abschalttemperatur von 40-45 Grad fiir
NiCd- und NiMH Akkus.

5.2 LiPoly und Li-lon Akkus

5.2.1 LiPoly und Li-lon Akkus

LiPo und Li-lonenakkus sollten, soferne keine abweichenden Herstellervorgaben
vorliegen, mit einer Laderate von 1C geladen werden — Besondere
Hochleistungstypen wie zB RAY Generation 2 Zellen (,,RAY G2 line“) kdnnen mit
2C, ,RAY Gold G2 line” sogar mit 6C geladen werden.

5.2.2 LiFe Akkus
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Originale LiFePO4 Akkus von A123 Systems® konnen entsprechend der
Herstellervorgaben mit Laderaten von 1-5C geladen werden. Fir LiFe-Akkus
anderer Hersteller beachten sie die entsprechenden Vorgaben und Datenblatter.

5.2.3 Entladen von LiPo-Akkus

Grundsatzlich gibt es keinen Grund, LiPo-Akkus zu entladen. Soferne kein
Telemetriesystem zur Akkuliberwachung im Betrieb zur Verfligung steht
empfehlen wir strikt folgende einfache Regeln zu befolgen und LiPo-/Li-I0-Akkus
immer nach folgendem Muster zu verwenden:

Grundsatzlich spatestens beim ersten Anzeichen nachlassender Leistung landen
und keinesfalls bis zur Abschaltung durch den Regler fliegen oder — noch
schlimmer — durch wiederholtes Motorstarten nach der Abschaltung auch die
letzten verfiigbaren % an Kapazitdt zu verbrauchen.

Als Anhaltswert sollten rund 20% der Kapazitat im Akku verbleiben — die
Einzelzellenspannung zu Beginn des Ladevorganges sollte bei mindestens rund
3.6V / Zelle liegen. Sollte diese Spannung wesentlich geringer sein sollten sie
ihren Umgang mit Akkus Giberdenken bzw. sie werden sehr haufig neue Akkus
kaufen missen....

LiFe Akkus:

Auch LiFe-Akkus bestrafen entgegen vieler anderslautender Berichte
Tiefentladungen mit verminderter Lebensdauer. Im Vergleich zu LiPo-Akkus
weisen sie ab ~2.9V Zellenspannung eine steiler abfallende Spannungskurve kurz
vor Entladeschluss auf, von der ersten bemerkbaren Leistungsreduktion bis zur
vollstéandigen Entladung bleiben oft nur wenige Sekunden Flugzeit (ibrig...

Eine sinnvolle Uberwachung im Flug ist aufgrund dieser Charakteristik nur mit
Telemetriesystemen oder zumindest anndhernd mittels Senderstoppuhr moglich.
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Zu Beginn des Ladevorganges sollten die Einzelzellenspannung (ohne Last) bei
mindestens rund 3.1V- 3.2V / Zelle liegen.

5.2.4 Battery Max. Temperature Limit - Akkutemperaturabschaltung

Wir empfehlen die Einstellung einer Abschalttemperatur von 35-40 Grad fiir LiPo
und Li-lon Akkus und 40-45 Grad fir LiFe-Akkus.

5.3 Sealed Lead Acid Batteries (Blei-Saure-Akkus)
5.3.1 Laden und Entladen

Wir empfehlen eine Laderate von 0.1C und eine Entladerate von max. 1C.

Anmerkung: 1C bedeutet einen Ladestrom, der theoretisch den Akku innerhalb
einer Stunde aufladen wiirde.

Beispiel: 2000mAh Akku -> 1C ist 2000mA (bzw. 2A)
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Wegen technischer und
physikalischer
Gegebenheiten kann ein
elektronisches Gerat
Verlustleistung nur in
begrenztem Umfang in
Form von Warme an die
Umgebung abgeben.

Um Uberlastungen zu
verhindern wird bei diesem
Ladegerat die Lade- und
Entladeleistung daher in
Abhéangigkeit von der
Anzahl der
angeschlossenen Zellen,
der Umgebungstemperatur
und der Geratetemperatur
automatisch begrenzt.

Die nebenstehende Tabelle
auf Basis der
Nominalspannung der
einzelnen Zellen /
Akkutypen zeigt typische
Leistungsdaten bei
Raumtemperatur, diese
kdnnen im praktischen
Betrieb abweichen und
sind daher als Anhaltswert
zu verstehen.
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NiCd/NiMH Akkus

Zelle | Spannung Ladestro | Entladestrom

n (V) m maximal (A)

maximal
(A)

1-4 1.2-4.8 20.0 10.0

6 7.2 20.0 6.9

7 8.4 20.0 6.0

8 9.2 20.0 5.2

10 12.0 20.0 4.2

12 14.4 20.0 3.5

14 19.2 15.5 2.6

18 36.0 8.0 1.4

LiPo-Akkus

1 3.7 20.0 10.0

2 7.4 20.0 6.7

3 11.1 20.0 4.5

4 22.2 13.5 2.3

5 29.6 10.0 1.7

6 37.0 8.0 1.4

7 44.4 6.7 1.2

Hinweis:

Die CE-Konformitatserklarung und Garantiebestimmungen werden hier aus

rechtlichen Griinden hier im Originaltext wiedergegeben. Die
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Konformitatserklarung ist bei Bedarf in der Volltextversion auf Anforderung bei
RCM-Pelikan erhaltlich.

Bei Garantiefillen wenden sie sich an jenen Handler, durch den dieses Gerat in
Umlauf gebracht wurde.

CE DECLARATION OF CONFORMITY

RCM Pelikan hereby declares the charger RAYTRONIC C60 conforms with the essential requirements as laid down
in the directive concerning electro-magnetic compatibility (directive 89/336/EEC). The full text of the Declaration of
conformity is available on request at RCM Pelikan.

GUARANTEE

Our products are covered by a guarantee which fulfils the currently valid legal requirements. If you wish to make a
claim under guarantee, please contact the retailer from whom you first purchased the equipment.
The guarantee does not cover faults which were caused in the following ways: improper use, incorrect connection,
reversed polarity, maintenance work carried out late, incorrectly or not at all, or by unauthorised personnel, use of
other than genuine RCM Pelikan accessories, modifications or repairs which were not carried out by RCM Pelikan or
an authorised RCM Pelikan Service Centre, accidental or deliberate damage, defects caused by normal wear and
tear, operation outside the Specification, or in conjunction with equipment made by other manufacturers. Please be
sure to read the appropriate information sheets in the product documentation!

rcm Pelikan
Doubravice 110
Pardubice 533 53
Tel: 466 260 133
www.rcm-pelikan.cz

Handleradresse:

39



	Twin DC Ladegerät/Entlader/Balancer
	Betriebsanleitung
	1. Technische Daten
	2. Lieferumfang:
	3. Anschlüsse:
	Spannungsversorgung
	Ausgang, Anschlüsse

	4. Betrieb:
	4.1 Menüanzeige:
	4.2 Struktur des Menüs:
	4.2.1 Battery Memory Screen (Memory Set)
	4.2.2 Lithium Akku Speicher Menü
	4.2.3 NiCd und NiMH Battery Memory Menu
	4.2.4 Blei-Säure Akku Memory Menu

	4.3 Charge („Laden“)
	4.3.1. Laden von Lithium-Akkus
	4.3.2. Laden von NiCd/NiMH-Akkus
	4.3.3 Laden eines  Blei-Säure Akkus

	4.4 Entladen
	4.5 Ende des Lade-/ Entladevorganges

	4.6 Andere Menüs
	4.6.1 User Settings – „Benutzereinstellungen“ 
	4.6.2 Data View „Datenanzeige“
	4.6.3 CYCLE VIEW – „Zyklenanzeige“
	4.6.4 BALACER VIEW „Balanceranzeige“
	4.6.5 SYSTEM MENU – „Systemmenü“
	4.6.5 Werkseinstellungen wieder herstellen
	4.7 Fehlermeldungen
	5. Laden/Entladen – empfohlene Einstellungen für Hochstromanwendungen und Senderakkus
	5.1 NiCd und NiMH Akkus
	5.2 LiPoly und Li-Ion Akkus
	5.3 Sealed Lead Acid Batteries (Blei-Säure-Akkus)



